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Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 233. ( ) ) N r . 360^3 /3 . Tax.

C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .
B t i dem k. k. ?alideSlaxamte in kaibach

ifl die fiab,le erste Officialene-Etelle mit jähr,
lichem G.halte von 600 st. in Erledigung ge«
kommen. — Diejenigen, welche fich um diesen
Dlenstposten, oder im Falle derselbe durch Be»
förderung eines Off>c>alcn bei clnem der Ca-
meral ' Gefallen - Verwaltung unterstehenden
Taxamte bescyt werden !ollte, um eine andere
Taxamts, Off,c>alen ' Stel le, womit in Trieft
der Gehalt uon 600 ft. und 5ao st., in La»,
bach (provisorisch) pr. 400 st. und m Klagen-
fun pr. 600 ft. und pr. Zoo st. verbunden »st,
haben sich Über die zurückgelegten Studien,
über die bisher geleisteten Dlenste; ferner über
dle gründlichen Kenntnisse des T a x - , Rech-
nungs » und Cassa-Geschaftes, wie auch über
die Sprachkenntnlsse; lnbbesonbere ob sie der
italienischen Srrache, welche in 3r»efi und
Klagenfurt nöthig lss, mächtig sind; dann über
»hre gute Moral i tät ; endlich über den Umstand
auszuweisen, ob und in w>e ferne sie mit ei-
nem oder dem andern Beamten des betreffen-
den Taxamtes verwandt odcr verschwägert sind,
so nne auch, od sie nöthigen Falls eme Cau-
tion von 6c)o st. E. M . zu leisten im Stande
sind. — D,e d,cßfallig?n, gehörig belegten .
Bewerbungsgesuche, in welchen die Dienstes-
platze, auf welche die ssompetenz gerichtet ist,
besonders anzudeuten waren, sind vor Ablauf
des Eoncms-Termins bis l5 . April d. I . im
Wege der vorgesetzten Bchörden hierher zu über-
reichen. — Hlevon sind dle untergeordneten
Beamten und die im Amtsbezirke befindlichen
Qujescentcn zu verständigen. — Von der k. k.
«tameral'Gefallen»Vkrwaltung. Lalbach am 7.
März l8Z5. ^ ^ ^

Z. 3 2 / . (3) Nr . 3148.
G e t r e l d - L i c i t a t io n.

Am 2. Aprll i 6Z5 , Vormittags um 9
Uhr , werden in der Awtskanzlel der k. k.
Cameral-Hcrrschaft Veldcs, dcilaufig 26l Mcz?
zen Weihen, 6 Metzcn K o r n , 23 i Mctzen ge-
mischtes Getreide, 372 Metzcn Hafer, l 5 Mez-
zen Hirse, und 3 Metzcn Bohnen, mittelst
öffentlicher Versteigerung gcgen gleich bare Be-

zahlung veräußert werden, wozu die Ksufiu-
stigm hlcmit eingeladen werden. — Verwal-
tungsamt der Eameral-Herrschaft Veldes am
H3. März i635.

Z. 326. (3) N r . 3148.
G e t r e i d e - L i c i t a t l o n .

Am 3 i . März ,8Ä5, Vormittags 9 Uhr,
werden in der Amiskanzlei der k. k. Cameral?
Herrschaft kack, beiläufig 92 Mctzen Weihen,
,62 M e l M Korn , 8 i l Mctzen Hafer, 1
Mctzcn Hirse, und 3c» Maß Gerste, nnnelst
öffentlicher Versteigerung, gegen gleich bare
Bezahlung veräußert werden, wozu Kaufiu«
stlge hiemtt eingeladen werden. — K. K. Ver-
waltungsaml tack am l3. März i835.

>7ermlschte Verlautbarungen.
3 . 521. (2) I . 3 i l . ,^7Z.

(S d i c t.
ANe I c n e , rrelä?e auf ten Verlaß teö zu

Utschal am 9. Dccemdci ,633 vclstordlncn holr»
hüdleiö Primus Iutterscheg, aus roas immel für
einem Rccl'tsftlunte «inen Iwspruck «u machen
gedcnlen, haden denselben so geniß bei der auf
den 26. März l. I . , hiezu vor diesem GetiHte be-
siimmtcn ^agsahung anzumelden und lichtia zu
stellen ; als sie sich sridristens die Folgen des tz. L i4
d. ß". B . selbst zuzuschltibin haben rreldcn.

Vez i l lsg ' l i ^ t (Zgg od Pctpelsch om z. Mälz
,835.

^ . 525. (2) 3 . 235.
E d i c t .

Asle Jene, lie bei dem Verlasse des zu Pod»
zil lu am io. Februar »855 versioibtnen halbhüt:-
lels Tbomas ^clnittlsclltsch aus was immer für
einem RcH'lögrunde «inen Anspruch zu machen ge<
tenten, baden stllen del d«r tichfolis ouf d«n I» .
April ^825, flüd 9 Uhr rol ticsem Oelichte ante«
räumten ^>quidall>.'ns » und Abhandluntzstansoz-
lung an',umtlden und tarzuthun, rr'kligenö sie
sich die ^olatn dcs §. 8,4 b. G. B . seldst zuzu«
lchrnben haben.

Beznlögelicht Schneeterg tcn 23. Februar
,855.

A. 223. (2) all I . N r . 268.
V d i c t.

Dos Bezirksgericht der Herrschaft Echneebera
machl ll<nd: ANe 5'tne, welä e on d«n Berlaß des
zu l?aoö om 2>. Gönner i825 »^ inix'öfiNo vclfior«
bentn '^hcmas Kottnig, aus rvas immer für einem
NecNSgrunte eilicn Anspruch zu macken hären,
cd«r in d«t'selttn llzvoö lchulden, haten zu ber



1^3
auf den i l . April i835, vormittags um 9 Uhr,
vor diesem Gerichce anberaumten - ilnmeloungs.
und Abhandlunqsta^saIUNg so gelviß zu erschein
nen uno ihre Ansprüche qclcend zu machen, als
sie sib fonsi die Falben des §. L14 b. G. B.seldsi
zujus.breibcn hclben werden.

Iezirkögelichc 'Lchneeberg den 5. März »6Z5.

i j . 3 i5 . (3) Nr . 1L70M0.
O d i c s.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
niannsdorf wird bekannt gemacht: Os seie über
das Ansuchen öes Herrn Johann Legat von Lees/
6c ^räll5«s,^^o 27. October >634, Nr. »670, in
die neuerliche FeNbietung der, vom Franz Neß-
n iann, aus der Simon Groß'schen Erect ions.
Massa ecsiandencn, der herischaft R>:kmannsdocf,
«û > Rect. 3?r. 1,75 dienstbaren Nealitätcn, a ls:
deS Halses Nr. 29 , zu Kropp, des Odstaartens
beim sta l le , und der drei holzantheile u!-e56el--
tum pc»^I<0, dann des Stalles neben dem Hause
im Schähungswerthe von i2g l fi. 67 t r . , wegen
nicht zugehaltenen Licitalionbvcdingnissen auf Ge-
fahr und Untaten deg .^lanz Rchmann gewilll^et,
und zu deren Vornahme nach §. 338 a. O. O-,
eme einige Tagsatzung auf den 16. M a i d. I . ,
vormittags von 10 !nö »2 Nhr, in I^oca der Rea-
litäten zu Kropp mit dem Anhanae bestimmt n?or«
den, daß diese NeaUtäten, faNä 3l,emand den
SchähungZwertd oder darüber bieten woNte, sogleich
bei diefcr Taqsahung auch unter cemselden hintan»
gegeben rrerden würden.

VercinteS Bezirtsgericht Radmannsdorf den
«3. Jänner iL25.

Z. 3 l7- (2)
K l rch e n 0 r ge l n zu v e r k a u f e n .
Der Gcfcrtigie gibl sich die Ehre, einer

hochwürdigen Gclsilichkclt, I^. ^ . Herren Kir-
chen»Vorstehern, und sonstigen Kunssuerstän-
digen crgcbensi anzuzeigen, daß »n seinem ei»
genen Hcuse, in der Gladt S t e i n , cine ganz
neue Orgel mit 7 Registern und Pedal, auf-
gestellt ist,, von deren netten dauerhaften Ar-
beit, bequemen Structur,. und besonders star-
kem Tone sich Jedermann selbst taglich überzeu-
gen kann.

Auch wird zugleich bekannt gemacht, daß
bei der Stadtpfarrklrchc zu Lack eine alte, aber
noch brauchbare Ol-gcl mit ,2 Registern zu ver-
kaufen ist. — Nähere Auskunft erhalt man
bei der dortigen Kirchcnvorstchung.

P e t e r N u m p e l ,
Orgelbauer zu Stadt Stein.

?. 2 l ^ . (3)

' I n t e r e s s a n t e A n z e i g e
f ü r d i e

h o c h w ü r d i g e G e i s t l i c h k e i t .
In der NesP- W a t e r n s l l i ' -

srHen Buch-, Kunst-, Musikallen- und

Papier-Handlung in Laibach, ist um den sehr
ge r i nge n P r e i s von 400 fi., (anstatt st.
iy2 gewesenen P^ränumeracionspreis) ein com-
pletes Exemplar der geschätzten ka tho l i s chen
L l t e r a t u r ?Z e i t u ng vom Anbeginne i3!c>
an, bis Ende i 33^ / also 2H J a h r g ä n g e ,
jedes m 12 brösch. H e f t e n noch gut erhal-
ten, zu haben.

Ich empfehle zugleich mein reichhaltiges mo-
dernes B ü che r lag er, welches wöchentlich mit
Noultälen bereichert wird, so wie meinen bedeu»
te^dcn Vorrath von lithcgraphirten Gegenstan«
den, Landkarten, Musikalicn, Bilder^Büchcrn
und Iuqcndschrlften in eleganten Einbänden,
Mahler-, Zeichen- und Schreibmaterialien, i l lu-
mlmrten Tupfmustertt und Heiligen'Bildern in
Packetcn zu 100 Stück von 12 kr. an, bis zu fi. 6/
vergoldeten Bilderrahmen, auch für Miniaturen/
echtes Kölner Wasser, Manno'sches Rauchta«
backwasscr, Sp ie l -Kar ten, Spiel -Marken,
Jugend- und Gesellschafts - Splele, so wie
Stauffer'sche Guitarren, und ein neues I^or-
to l ' ian« von Neithmeyer. Ich habe auch eine
Sammlung von mehr als 600 Stücken Musika-
lien für das^orl.a-i'il 'n« und auch Gesangsiük-
ke,und für die übrigen Streich- und Vlas-Instru-
mcnten, noch in neuem Zus tande , besonders
viele von Herz, Kalkbrenner, Moschelcs, ^c.
in den Jahren 1826 — 25 verlegt, um die
H ä l f t e des Ladenpreises herabgesetzt, und
jeder Musikliebhaber kann sich wählen, was
davon gefällig ist.

Vor Kurzem ist auch neu erschienen und zu
haben:
S t r a u ß , I r i s - , Rosa-Walzer, und Walzer:

Erinnerung an Berl in, sowchl für das ?iano-
^oi-l,« allein, als zu vier Händen, so wie für
die Guitarre, Flöte, nebst mehreren Walzern
von Lanner, und Opernstücke im Elavlers
Auszuge.

Meine öffentliche L e i h b i b l i o t h e k em-
pfehle ich dem gebildeten Lcsepublicum Krain's
zur geneigten Theilnahme; die LcjoGebührcn
sind: im Voraus für emen Monat /,0 kr. / für
einen Tag 3 kr. >c. Alle übrigen Bcdmgnisse
sind aus dem Cataloge zu ersehen.

Z. I22 . (3) " " " ^ "
V e r k a u f eines Re i t P ferdes .
I n der Kammcrstadt Naan, im Cillier

Kreise, an der Save, steht ein achtjähriges
pohlmsches Gestüttpfere, i 5 Faust hoch, Noth,
fuchs mit Zeichen, schön und fehlerfrei gebaut,
S tu t te , schulgerecht geritten, im Hause, Consc.
Nr . i 5 , tägllch zum Verkaufe.

Raan am 10. März iL35.



— I4g —

3 2^5. sä)

wird, wie früher bestimmt, unwiderruflich

die Ziehung vorgenommen werden
von der Allerhöchst bewilligten Lotterie von einer halben

M i l l i o n
und H5 )000 Gulden Wiener Währung durch 2 5 H 0 0 Treffer

des vor den Linien Wiens nächst Schönbrunn und Tivoli gelegenen

Thtrestcn-Badts ln Meidling,
sammt Schloß, großen

Nebengebäuden, Theater, Traiteurie, großen Gärten und Landwirthschaft,
wofür dem Gewinner

als Ablösung Gulden 2 5 0 / 0 0 9 W. W. angeboten werden.

Diese für das mitspielende Publicum durch die besondere Berücksichtigung der schwar-
zen Lose /welche allein fi. 3^5,000 W . W . gewinnen, äußerst vortheilhaste Lot«

terie, zu einzigen fl. 4 C- M . das Los, cntbält
6 Haupttreffer, nämlich:

das Theresienbad oder ss. 2 , 5 0 , 0 0 0 W. W., dann im Baren
fl. 30,000 , fi. 20,000 , fi. 15,000, fi. 10,000, fl. 5000,

im Betrage von fi. 3 2 0 / 0 0 0 W. W. Ferner noch

29M Nebentresser, von fi. Ä000, fi. 3000, fl. 2000, 3 zu fi. 1000 u. s. w.

in Summe von fi. 8 0 , 0 0 0 W. W., nebst

2 2 , 0 0 0 sicheren Gewinnsten der Freilost, im Betrage von fl. 1 3 5 , 0 0 0
- . w 0 nach

2 5 , 0 0 0 Treffer, fi. Ü 9 5 , 0 0 0 in Geld, und 5 0 0 0

Los« im Wetthe von fl. 5 0 , 0 00 also im Ganzen

W. W. ss. 5 ^ 5 , 0 0 0 gewinnen.
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Die Freilose haben 1 0 0 0 Pvamien in Geld,
worunter ZZO Vor- und ZZO Nachtrcffer

des Haupttrcffersvon fl. < ) 0 ) 0 0 0 und der andern Tresser
von fi. 6 0 0 0 , fl. 3000, fl. 2000 W. W.

was die Wahrscheinlichkeit eines mehrfachen Gewinnes der einzelnen Freilose, die aus-
ser den für sie eigens bestimmten zwei Ziehungen auch in der Hauptziehung auf

alle Gewinnste mitspielen, mehr als je darbiethet, uni) wodurch ein
Freilos über Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W. gewinnen kann.

Abnehmer von 5 Losen bekommen ein rothes Freilos unentgeldlich, so lange welche
vorhanden sind.

Den Verkauf meiner Lose habe ich für ganz Kram und den Ci l -
lier Kreis dem Laibacher Handlungshause I oh. Ev . Wutscher aus-
schließlich überlassen, an welches sich alle ?. ^. Collectanten um den Erhalt
der Lose zu wenden belieben. Selbes ist ermächtigt, die nämlichen Pro-
vlsions-Zugeständnlsse zu machen, wie sie fix bei mir in Wien bestehen.

Alexander Gchoeller,
k. k. priv. Großhändler, Wollzeile Nr. 775.

Aus vorstehender Annonce ersieht das verehrungswürdigsse Publicum, daß
es nun nicht mehr nöthig hat, sich nach Wien zu wenden- um zu einer bedeutender«
Los-Abnahme, zum Beispiel .0 Stück auf einmal, den Preis-Nachlaß oder die so-
genannte Provision zu erhalten. Ich bin hier in Lmbach bevollmächtigt, jedem B e -
gehren zu entsprechen, und Herr Sckoeller versendet in die Kreise Laibach, Adels-
berg , Neustadtl und Cilli keine Lose. Nu r musi ich aufmerksam machen und bitten,
sich wegen Erhalt der Freilose bei Zeiten vorzusehen, denn die kleine Zahl von 200,
die ich besitze, dürfte sich in dem weiren Territorio bald vergreifen, und ich kann bei
dem Wiener Hause keine mehr haben, weil bereits alle vertheilt sind. An schwarzen
Losen, glaube ich, wird es bis an's Enoe mcht fehlen; jedoch werde ich, falls auch
hierm Gefahr drohen sollte, pflichtschuldigst das verehrte Spie l -Publ icum meiner 4
Kreise sogleich hievon avisiren.

'Um dcn Fortgang dieser Lottene mehr zu befördern, und dem vielfach aus«
gesprochenen Wunsche der ?. 7'. Sp ie l - Freunde zu genügen, daß nämlich der
Käufer eines emzelnen Loses, der nicht Gelegenheit hat, sich einer Gesellschaft, die
fünf Lose mit einem Freilose übernimmt, anzuschließen, um Theil sowohl am reellen
Werthe, als an der besondern Ziehung des Prämien-Loses zu nehmen, doch auch
eine angemessene Entschädigung erhalte, so erkläre ich, nach der Berechnung: wenn
fünf Lose mit einem Freilose 20 fi. kosten, und da der reelle Werth des Prämien«
iofcs so viel als 2 fi. ist, sonach man sechs Los-Nummern um ne«.w 16 fi. bekömmt,
daß ich jedrs einzelne schwarze Los um 3 ft. Conv.-Münze verkaufe.

Für jedes Schoeller'sche rothe Freilos mit Daraufzahlung von 3o kr. Conv.
Münze, folge ich zwe: schwarze ordinäre Lo!e aus.

Auf abc nommene und bar bezahlte 10 Lose mit 2 Freilosen gebe ich noch
z Los gratis als Provision-

Es wird Jedermann einleuchten, daß es weit vortheilhafter ist, mit ^ 5
auf 100,0^ fi. zu spielen, als mit 5 fi, auf8o,c)an fi.

Nebstdem empfehle ich mich noch mit den Losen der zwei andern bestehenden
Wiener Güter-Lotterien zum geneigten Zuspruch.

Auch habe ich mehrerlei Compagnie-Spiele errichtet, auf 5, , 0 , 20 , 40
oder > oc> Lose, von einer Lotterie oder von allen zusammen, deren Actien ich äußerst
wohlfeil verkaufe. »

Ioh. Ev. Wutscher.
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Dem allerhöchsten Befehle gemäß wird von der k. k. illyrischen Landesstelle zu Laibach die Uebersicht der während des Verwaltungs-Iahres 1Ü34 in den
Provinzen K r a i n und K a r n t h e n Getrauten vom Civil- und Mil i tär-Stande, in Vergleichung mit jener des vergangenen

Jahres 1833, hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

' " " ^ Um ̂ e r w a l t u n Z s - J a h r e 1834 a b g e t h e i l t nach Veraleich

3 R e l t g l o n S r a n o A l t e r ? ^ ^
>̂ . , . . — , , . , — . . i 3 Jahre

" ^ ^ M ä n n l i c h e r S e l t s W e i b l i c h e r S e i t s ! ^ ^ <
^ ^ , ^ .̂ » ^ » — , — . — - — ^ — , , ^ 5> t,̂ , ^»»^»»^^»»^^»»^^»»»"

^ J a h r e n J a h r e n ! ^ B

/ Laibacher . . . . . 827 845 - - - - 673 15 152 162 502 260 95 25 5 92 219 299 136 45 2 ! 645 16 —

1 Neustädt ler . . . . 1094 10Lft __ — — — 735 55 260 556 501 275 105 54 11 240 293 555 167 5ä 4 j! 1030 — 14

N r a i n Adelsberger . . . . 575 526 - .̂ - - 403 17 101 151 200 123 45 21 5 95 159 174 80 14 6 ̂  526 - 47 !

Hauptstadt Laibach . . 117 109 - 4 - - . 95 - 20 12 20 54 22 4 1 14 24 52 58 5 - 115 - 4 ß

Summe des Civ i l -Standes . . . . . 2611 2553 — 4 - - 1964 65 555 651 325 717 261 82 13 459 700 853 471 102 12 2562 " " " ^ 7 l ^ 5 l , I

Hiezu das k. k. M i l i tä r - 2 - . - - - 2 - - - 1 1 < _ _ _ _ _ _ 1 i _ _ _ _ ^ ^ 2 2

Hauptsumme von Krain 2611 2560 - 4 - - 1966 65 555 661 324 713 261 82 13 4 W 701 853 471 102 12 ! 2564 ̂ » ^ ^ ^
^ ^ ' ^ — 47

Klagenfurter . . . . 920 953 I 1 - ^ 70^ 53 205 126 255 523 144 73 11 34 215 239 244 95 19 j 942 22 - 8

N K r N t y e t t Villacher 507 495 74 52 - — 463 19 114 115 177 184 93 21 6 70 147 195 155 50 6^! 601 94 ^.

Hauptstadt Klagcnfurt 49 78 - 2 - - 53 6 16 4 15 42 11 8 2 5 20 25 25 7 2 !̂  60 I 1 -

Summe des Civil - Standes . . . . . 1476 1511 77 55 - - 1227 65 355 245 445 554 255 107 19 159 530 507 400 150 27 ! 1625 147 -
>

H i e z u d a s k . k . M i l i t ä r . . . . . . . 5 2 - - - - 2 - - - - 2 - - - — — 2 - — — ^ 2 — 1
! , , , ,. ^ ̂ ^.^.^ !

147 l 1
Hauptsumme von Kärnthen . . . . . 1479 1515 77 55 — . — 1229 65 555 245 445 556 255 107 19 159 I30 509 400 150 27 ' 1625 ^ ^ ^ ! ^ ^

! 146 1 —
Laibach den 19. Februar 1355. ^ " ^ ^ ^ ^ "̂  ' ° ^ "

Joseph Lamillo Freiherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Carl Graf zu Welspcrg Raitcnau und Primör,
k. k. Hofrath.

Leopold Graf v. Welsersheimb,
. k. f. Gubernialrath.



Dem allerhöchsten Befehle gemäß wird von der k. k. illynschcn Landesstclle zu Laibach die Uebersicht der während des Verwaltunas-Mres 1834 in den
Provinzen K r a i n und K ä r n t h c n Gebornen und Gestorbenen vom Civil- und Militär-Stande, in Verglcichung mit jener des vcraanaenen

Jahres 1833, hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

H <N t b « r n » ! G l st a r v e v e ' ^ , 1̂
» I m Iohre 1834 un.ecthM n»ch ^ ^ ^ ^ ^
u , , < "-> d „ T„mme dc§ , > >« der ! ^„z, <«,, l
z chclich» unehelich» Z ^ ^ I„hre° i l ! ^ 3 « „ , « „ . , - I « h « ! st°ib.n.n 8
»! ^ 1 7 ^ R e l i g i o n D ^ - — - ulchl'nch«- Geschlecht R e l i g i o n A l t e r ^ _ _ _ _ _ »
8 G e b u r t 2 ^ <̂ s>r? ) ^ " ^ — ^ ^ «^^ .̂ ^ ô̂ »̂ »

^ ^ . ^ „ , , . , ßZ ^ " "borne ^ K r a n k h c i t ^ ^ T ^ I ^ ZZ ^ !
ss M r t t s ^ 3?,^ gegen ehe- lmehe- " 1 > ^ ' ^ ! 'I Z " l8ä3 ! " j 8.
« ^. ^ ^ HUII lichc liche 3 - .̂ « ^ ' Z s"! 3,»

K 2 Z Z Z Z s R Z s 3 ^ ? H Z Z Z L Z Z 3 ? Z s : Z : ' " ^ ^ " Z z Z Z Z O Z I k S ß ^. U Geborne
l ^ « s s B s ^ ^ ^ G l Z W N B B Z> « Z Z ä Z N M " Z « . » Z ä Z s Z KZ Z Z <i) s s,G«̂ ene>

l Laibacher.. . . 4232 2»34 200. »20 12L 4363 43K5 io» — 3 2 , 6 5 3^ 5402 , ^ 3 ,905 36z9 734 5o6 377 32o 53Ü 9 7 5 , 9 6 — 35^6 »5 39 2 2 — 8 36 — I648 2 4 6 — ?Z5 — !

. Neustädtler . . 535627262502 ,92 ,64 56o6 5^06 ^ 25o 6240 9 4 ! 47082397261» 5o«8 853 940 614 53. 833 ,088 ,47 2 4670107,76 6 2 - 3 44 — 5993 I 0 0 — 593 —ß

Adclsberger . . 2808 '4"2 '292 77 65 2636 — 2356 26 — ,5 l» 2 2 1914 ,.77 ,22/, 2401 5,6 42, 33, 2o5 35? 4L6 83 2 2,40 92 ,32 3 24 ̂ - 2401 457 ̂ . 435 »V

Haupstadt Laibach 511 17» »56 ?3 69 46g W 9 — 42 4 7 2 » 557 2°, 262 452 » »o3 43 47 63 62 97 28 — 447 _ — 6 ^ ^ — «ä !l6 — l

129^292 "^^ < s» ̂  ̂  I tt /i ^ ^ ^ ^ ^ ""*"" >
Summe des Civil-Standes 13457 6435 5g5i 462 446 ,3294 15294 ^ " ^ '°3 74 ,8 ,<>! 10561 55,8 5992 ,1609 , 22,» 19,0 »569 «»24 ,79a 2646 466 4 ,o8o3 2,4 347 »4 4 — 14 »,4 — 11510 ^ ^ 3 178^ — «

l Hiezu das k. k. Militär . 1 — , — — , 1 ^ , _ _ 85 6 4 — 56 4 2 — — — 3 56 5 — 63 — — , 6 4 — ^ < ? i ! — 6 ^ !

Hauptsumme von Kraitt . 15453 6435 6952 462 446 »3295 15295 — '63 " 3 74 ,8 ,o 10646 5582 5992 1,567 5 2 — 221» ,910 ,3?2 i,8o »796 2646 456 ^ ,0666 2,4 347 i5 4 — 1 4 , ,4 — Ü574 ^ 3 ^ ^ ^ 1 < ^ H

^ ^ ^ H ^ I 7 — ^ ^ _ ^ _ ^ _ _ ^ - ^ ^ — ' — — — - ^ ^nnm^n i ^ ^— - ^ ^- 923 j — l72lf —!,!

Klagenfurter . . 5446 ,776 »655 920 904 5242 ,5 5257 — »69 3 6 6 8 ! 4876 2477 2424 4866 , 5 — - - lo55 461 526 491 653 1267 235 , 3 ^ 0 6 63 220 4a 3 — 3 46 — 4 9 0 1 2 5 —!! Z56 ^—ü

^ r n - ViNacher . . . 5 5 5 2 «404 »235 4?N ̂ H 3.53 4>6 5569 3? ^ 5 6 6 6 5 4 5 2 » M ' ^ 9 34lo 5 , , - - 95 . 323 4°5 275 63? io23 202 5 3572 65 189 3o 3 42 - I 9 2 1 469 - ! — 5 ^ 9

< Hauptst. Klagenfurt 2 8 0 96 83 78 63 325 525 45 ^ 2 2 2 5 > 556 175 »67 36; — - . -^ 64 3o 25 27 62 97 25 2 362 — — — — - . - . — ̂ . Z ^ ^ 2 6 — ! — 57

W . " ' ^ 62l>8c) " " " ^ ^ ' ! ' ^ ^ " ' " ^ ^ ^ — — . -.«—«»^—'"" —« ' " —>^,^- !
> Summe des Civil-Standes 9253 3278 2973 ,476 ,424 8720 43, 91Z1 ̂ V ^ 10 »6 ,4 2, 8664 ^63/, 455o 865? 527 5090 6,4 956 go3 »552 2I37 462 20 8440 »63 409 70 6 — Z 66 — 9184 520 — ! > ^ 5 Ä ^ 3

! Hiezu das k. k. Militär . 8 3 2 » 3 9 — 9 ' - > - 75 8 1 — 5 2 3 2 6 — 4 1 5 7 , — — 7 9 _ _ _ , ^ _ _ _ _ i _ _ ß i 6 — H 7 9

I Hauptsumme von Kärnthen 9266 3261 2975 »477 «42? 6729 43» 9160 ^ ^ 10 »6 »4 2» 8759 4755 455o 8709 53o 26 — 2094 8,5 96» 974 ,552 2367 462 20 65»9 ,68 409 7, 6 — 3 69 -^ 9265 526 —! - - 105

Laibach den 19. Februar 1855. ^ " " " ^ " " ^ 1»

Joseph Lamillo Freiherr v. Schmidburg, I
! Gouverneur. »

Carl Graf zu Welspag Raitmau und Wmör, l
k. k. Hofrath. »

Leopold Graf v. Welsershelmb> I
k. k. Gubtrnialrath. »



3 M i t allerhöchster Bewi l l igung. ;

^ Vei schon entsagtem Mücktritte ^
^ große Lotterte mit 3 Ziehungen. ^
^ Erste Ziehung am 3o. Mai d. I . Gewinn si. W.W. 1 0 0 , 0 0 0 ^
k Haupttreffer dieser ersten Ziehung . . . „ „ „ 6 0 , 0 0 0 ^
k Zweite Ziehung am 20. Juli d. I . Gewinn „ „ „ 1 5 0 , 0 0 0 ^
^ Haupttreffer. d:eser 2ten Ziehung 3000 T>uc. ^ „ „ 3 3 , 7 5 0 ,
^ Dritte Haupt-Zuhungam22.Septemb.d.I.Gewinn,, « „ 2 7 5 , 0 0 0 !
? . Haupttreffer dieser dritten Ziehung . . « „ « 2 0 0 , 0 0 0 !

^ Es werden nämlich bei dem gefertigten k. k. prw. Großhandlungshause ausgespielt: '
H D ie in k. k/Schlesien liegende, sehr bedeutende !

ß M e r r s c h a f t N. M u n t s r h ü t j ^
^ wofür dem Gewinner nne Ablösung in i
h Barem von Gulden 2 ^ ) 9 , ^ ^ ) ^ Wiener Wahrung, imd ^
^ das in Teschen befindliche, schöne und einträgliche i

Z G r o ß d ü r g e r h a u s Nr. 104, ^
^ w o f ü r d c m G e w i n n e r eine A b l ö s u n g ^
ß i n B a r e m von Gu lden 5 0 , 0 0 0 W . W . angeboten w i r d . ^

^ I n dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen 2 5 ^ 6 0 0 T r e f f e r e i n e h a l b e ^

^ ^ 1 I 1 . ^ 1 ^ ^ o ^ und G u l d e n W i e n e r W a h r u n g 3 5 , 0 0 0 ^
^ Das verehrliche spielende Publicum wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß die ^

h erste Ziehung dieser Lotterie schon nächstkommenden 3o. M a i ̂
^ Stat t har, dasselbe daher sick bald nut Losen und Freilosen versehen dürfte, 5
^ U M 6,656 6 l5 t6 A c l n m ß n i c k d 2U vel5änm.(;n ^
^ und — dasselbe mag in dieser ersien Ziehung gewonnen haben, oder Nlcht gewonn,n haben ^
^ __ in den darauf folgenden zwei Ziehungen am 20. Julius und 32. September unentgeld, tz
^ l»cl) z u s p i e l e n . i
^ Den Abnehmern von 5 Losen wird ein sicher gewinnendes Freilos verabfolgt/ so lange deren ^
D vorhanden sind. 5

b Das Los bei dieser interessanten Lotterie mit 3 Ziehungen kostet ̂
h nur 5 fl. C. M . i
^ Das Nähere enthält der Spielplan. ß
^ .Wien den 16. Jänner i635. ^ . ^ L
ß Hammer ^ Karts, ^
D untere Braunerssraße Nr . 1126, zweiten Stock. ^
^ Lose, so wie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf, sind zu haben in Lai- ̂
z bach beim Handelsmanne I °l). Ev. Wutscher, z
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der hier Angekommenen und Abgereisten.
Dcn l7 . März. Hr. Berman Klarfeld, und

Hr. Alcx Munz-Süßkind, Handelsleute^ beide von
Trieft nach Wien. — Hr. Eberhard Seidert, k. t.
Artillerie-Lieutenant, nach Verona.

^ermlschte ^erlautbarungrn.
Z. b̂ i<>. <,) 3ie. 44?.

F e N d i c t u n g s , W i d e r r u f u n g .
Bon dem t. k. Beznlsgelichlc Adelöderg wird

di i <n der O>'eculionssachc des Anton Bazarich ron
Adelsbelg gegen Iof tph .̂ uzes von j<oschana, mit
Odict, li«^,.3o. Jänner i65^>, 3^r. 179, aufoenl6.
März, 16. Apl i l und iü . M a i 0. I . , angeordnet
ßtwestnen Realitäten.F ilbietunq, in Folge eines
neuerlichen, zwischen dcm Sxecutio»Sfüdrer und
Gxeqmlten, unterm l^i. 3)lärl d. I . getroffenen
Einverständnisses dicmt widerrulen.

K. K. Bezirksgericht Adelsderg am ,4- März
,355.

Z. 524. (2) 26 I . N l . 1^62.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der herischaft Schnttberg
macht lunc: (Zs sei in ter Otcculionssache des
Georg Iuanz von iicichou. wider Anton Sakrai«
scheg von heil. Geist, plinctt) s<1'uli>ifter 52o st. c. 5. c.,
die ongesucvte executive FeUblcmng eer, d«m lZrc«
culen geböligen, zu heil. Geist gelegenen, der lödl.
H<llsd'afl Nadlljchs«, «»K Recl..F<r. ^o3 oieftstda.
ren, gel,chllich aus 706 ft. gelcdäHlen »j4 hübe
sammt An» und ^ustchör gewUNgt, unt, zu diesem
Ente sind drei HerfieigerungStelmme, und zwar:
der erste auf ecn 4. Februar, der zweite auf den
4. März und der brille auf den 4- Apri l »655, je«
«esmal zu den gewöhnlichen vornnllägig«n, un0
röld'gcnfaNs auch nachmittägigen Amtsstunden,
in I^uco ^er gepfändeten Realuät ml l oem Bei«
laye tej j immt rroiten, tah, faNS gedachte Reali>
lät weder bei der ersten noch zweiten FeUbittungs»
Tagsatzung um oder über den Schähungswertb an
Mann gebracht werden tonnte, bei der dritten auch
unter demselben hintangcgcben werden würde.

Bel'.llöger.icht Schneederg den 2!. October i835.
A n m e r k u n g . Ä t i der criten und zweiten Li-

citaiions. Tagsahung hat sich kein Kauftu,
lliqer gemeldet.

Z^'ZIo. ^ ) " " Nr. 439.
G d i c r.

Von dem Bezillsgelickte 5>upertöhof zu Neu»
stadtl wiro fund gemacvl: ES habe über Ansuchen
deS Herrn Franz DüNnitscher, Handelsmann zu.
i,'alback, unr^r Vertretung des Herrn Doctors
Wulzdach, <!a ^>rac:5on>^w 7. Februar »635. Hahl
H5c), in die öffentliche Fcilbietung des, dem Geg«
nel Flanz Delgan^ vonMandia gehörigen, ebenall-
da gelegenen, zur lübl. (Zavitelhecrschaft Neustadt!,
zul) Rect . -Nr . 257 untertänigen Halses sammt
Wirthschaflsaebäuden und Harten<^ im gerichtlich
lrbobenen,Sä:^unftswe!^?e von 25c»a ss., wegen
aus dem UllheNe, clclo. 27. October »634 schuloi.

gen 7«s» st. c, 8. e. gewissiaet< und zur Fellbletung?)
Vornahme die Tagsahung auf den 9. M ä r , , 3.
Apli l und 6. M a i i t t35, jedesmal von 9 bis , »
Uhr Vormittags, in I^oc« Cankia mit dem Unhan»
ge destimmt, daß im Falle eiese Nealität weder bei
der erfirn noch,rreu«n Flildietungs Tagsaftungum
oter über dln SchähungSirertd an Mann gebracht
welden sönnt,, solche dei der dritten und lehren
auch unter demselben hinlangegeben werden würde.

Wozu Kauftustige m,t dem Beisahe ,u er«
scheinen tin,e!aetn werden, daß sie die dießfälli.
ye« Bebinßnisse ,u den gewöhnlichen Amtöstunden
alltäglich einsehen können.

Beziltsacllckt Ruperlshof zu Neustadt! am
7. Febluar »635.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungs-
Tagsaßung hat sich lein Llcitanr eingefun»
den.

i j . 332. l2) Nr . 447.
E d i c t .

Pon dem k. k. Bezirksgerichte der Staats«
Herrschaft Lack wird hiemlt kund gemacht: Ss f«l
zur Liquitirusg des Acnv» und Pasf'vstandcs nach
dem zu Dodle, «uii haus'Nr. 5 verstorbenen U l -
dan Demscdel, und nacb dem zu Lippiza öub Haus'
Nr. 7 velstolbenen ThomaS (ölcherl. beide gewese«
ne Hubenbesiher, der Tag auf den 3 i . März I. I . ,
Varmltlags um 9 Uhr, mit dem Anhange ange»
ordnet, t»c,ß alle Jene, welche auf diese Verlässe
auS W2s immer für einen, RechtSgrunde Anspr^«
cke zu maäen veimeinen, so gewiß zu erscheinen
und solche gellend zu wach,n, auch ihre Schulden
zu liquicnen haben, als widrigens die Verlässe den
sich lrgitimirenoen Erden eingeantwortet, und ge«
gen oi , Schuldner der Rechtsweg ergriffen wer«
den wi,d.

K. K. Bezirksgericht der Gtaatshcrrschaft Lack
den 14. Uarz ,335.

3. Z/.4. (')

Aachrirht.
Nachdem das Eisengußwerk

zu S t . Stephan in provisorische
Aerarial-Vnwaltung übernom-
men worden ist, so sind von
nun an alle, bei dem genannten
Werke zu machen beabsichtigten
Bestellungen an das k. k. pro-
visorische Eifengußwcrks - Ver-
wcsamt zu S t . Stephan ob Leo-
ben in Obersteyermark einzusen-
den

(3- Intelliaenz'Blatt Nr. 35. d. 21. März ll^ö.)
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Z. 335. (2)

^ V V 1 8 c>.

Der Gefertigte zeiqt hiemit er-
gebenst an, daß bei ihm nicht nur
alle Gattungen Baubolz, sondern
auch verschiedene Sorten Tischler-
Fourniren, a!s: Nußbäume 5 Gat-
tungen, Wasseralmen, Ahorn und
andere mehr, um die möglichst billi--
gen Preise zu haben sind.

I o b a n n C a r l Koschier,
Stadt-Zimmermeister.

Z. 33ä. (2)
A n z e i g e .

Im Hause, Nr. 226, in der
Iudengasse, ist für kommenden Gc-
orgi, eine Wohnung bestehend aus
drei oder vter Zimmttn, samnzt ^ ü -
che und Holzlege, zuvergebett;'^

Es ist ein Haus in der St .
Floriansgasse, aus freier Hand, ge-
gen billige Bedingnisse, zu verkau-
fen. Das Nähert erfährt man im
Zeitungs-Comptoir.

I n der Fgnaz A l o i s Edlen v. Kleinmayr'schen Buch-
Handlung w>'d ^pranumerarion angenommen, auf das

Vfennig Magann m Jahrgang.
d e r

Gesellschaft zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse.
Vom 1. Jänner bis Ende December ,855 mit 3 st. C. M .

Auch sind Exemplare des ersten Jahrganges um 3 ss^, und deŝ  zweiten Jahrganges um 2 fl.,
i 5 kr. C. M . vorrathig.

Auch wird Pränunieration angenl?mmcn auf das

Weller - Magazin, n. Jahrgang,
z u r

Verbreitung gemeinnütziger Kenntntsse. Besorgt von einer Gesellschaft
Gelehrter, mit 2 fl. C. M . ganzjährig mit 62 Nummern.

Von Nr. z sind Exemplare vorräthig.

Ebendaselbst wird auch P-ranumeration ange-
nommen auf das

Vilver - Magazin
f u r

allgemeine Weltkunde,
22sie L i e f e r u n g .

I n h a l t : Kurze Geschichte und Schilderung
des von Nodil am 17. August v . J . zerstörten
baskischen Klosters ^ r ^ i i ^ n . — Dle Basken.
(Zweiter Artikel). — Das Neueste von den
Ni l -Gerr i 's . — Der junge hinduische Dichter
»n englischer Sprache, Kösiprasad Ghosch, —

Erklärung der Stahlstiche:

Cagliari. Messina. Taormina.
' Auils diese Lieferung (^ie vierse «n der neu-
en Pränumerutions - Serie von i3 3iesölun.z?,i,
jede mit 2 biz 3 vs.iichtiqen ScablstiKen) wnd
das ^lnermüo?ce Bestrcben der Redaction dartbun,
ihle csp?glaphischen und ethnographilchen Dal»

steNunften den geittreianiffen anzuschließen., «m
ihnen nächst der wissenschaftlichen Gründlichkeit
und O.uel7enaenauistteit zugleich die Frische des
Augenblicks zu verleihen. Wo irgend im Orient
wie im Occident und in der westlichen hemisphä«
re eine Gegend, ein O r t , eine Völkerschaft aus
dem Dunkel auftauchen, und zum ersten M a l
oder aufs Neue in den großen ,^ieis ter Welt»
und Heitgeschlchte eintreten, we?öen interessante
MittdeilunHe«» darüber Hcliefert, welche die Re»
daction nickt anderen geitschristen entlehnt, sondern
aus den neuesten l).uellen jener Reise- und Pracht^
werte schöpft, die ihr in seltener Anzahl zu Ge-
bote Neben. NoH lann mau <mf das ganze We l t
in 36 Lieferungen mit eben so vielen meisterhaft
gestochenen Stahlplatten,

worauf 90 — zoo Ansichten
der Mcrkwürdigkeite»i aus allen Welttbeilen
sich befinden-, ^nit ß ss. ss. M . in obiger Buch-
handlung vrämlnerir.-n, und die bereits er<
schicnencn 23 Lieferungen sogleich in Empfang
nchmm.


